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1. Kreisklasse Herren Gruppe 04

TSV Bemerode VI : RSV Hannover V 
Donnerstag, 02.11.2023, 19:30 Uhr

TSV Bemerode VI und RSV Hannover V schenkten sich nichts

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 04
entführten die Gäste des RSV Hannover V in ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TSV Bemerode VI. Die Gäste profitierten dabei von einem stark
aufspielenden Peter Bergmann, der seine Spiele allesamt gewann. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Bergmann / Schindler. Nach dieser für beide
Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Bemerode VI um die
Nummer 1 Christoph Wilke nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Wilke / Bode und
Gerike / Gerike, ehe sich die Spieler des TSV Bemerode VI mit 11:5, 6:11, 6:11, 11:5, 11:7
durchsetzen konnten. Wenige Chancen hatten Warkentin / Weglicki bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Bergmann / Schindler. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 3:1
hatten Wagner / Wippich im Match gegen Westphal / Röttger hingegen die Nase vorn. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Christoph Wilke
beim 8:11, 3:11, 11:6, 9:11 gegen Torsten Gerike. In toller Verfassung präsentierte sich Christian
Bode im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Peter Bergmann. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Probleme zu Beginn des Spiels musste David Warkentin zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Gerd Wagner hatte anschließend gegen Martin
Schindler bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heinz Röttger war
für Kai Wippich am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Lange mit Nicolas Gerike kämpfen musste Slawo Weglicki in einer aufgrund der
TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Fünf Sätze lang beharkten sich Christoph Wilke und Peter
Bergmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Christian Bode gewann
dagegen sein Spiel gegen Torsten Gerike sicher und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:4 (Bode) und
1:7 (Gerike). David Warkentin besiegelte mit einem 3:1 gegen Martin Schindler einen Punkt für sein
Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:3 für Warkentin und 7:1 für Schindler seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Gerd Wagner bei seinem 3:1 gegen Frank Westphal doch
überlegen. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Nicolas Gerike fand Kai Wippich von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit 3:1 hatte Slawo Weglicki im Doppel
gegen Heinz Röttger, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
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holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Hin und her schaukelte das Match zwischen Wilke / Bode und Bergmann /
Schindler, bevor das 2:3 feststand. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.11.2023
gegen den MTV Groß-Buchholz IV, während der RSV Hannover V am 14.11.2023 gegen den MTV
Groß-Buchholz IV antritt.

 Statistik:
 TSV Bemerode VI

Doppel: Wilke / Bode 1:1, Warkentin / Weglicki 0:1, Wagner / Wippich 1:0 
Einzel: C. Wilke 0:2, C. Bode 1:1, D. Warkentin 2:0, G. Wagner 1:1, K. Wippich 0:2, S. Weglicki 2:0 

 RSV Hannover V
Doppel: Bergmann / Schindler 2:0, Gerike / Gerike 0:1, Westphal / Röttger 0:1 
Einzel: P. Bergmann 2:0, T. Gerike 1:1, M. Schindler 1:1, F. Westphal 0:2, N. Gerike 1:1, H. Röttger
1:1


